
Berufsbildende Schulen Haldensleben des Landkreises Börde 

Neuhaldensleber Straße 46 f 

39340 Haldensleben 

Telefon : 03904  6684-0 

Telefax : 03904  44088 

E-Mail  : sekretariat@bbs-haldensleben.de 

Internet: www.bbs-haldensleben.de 

Aufgabenbereiche 
•  vorschulische Erziehung, Heimerziehung, außerschulische Kinder- und  

 Jugendarbeit  

•  Tätigkeiten in sozialpädagogischen Einrichtungen aller Art: Tageseinrichtungen für 

 Kinder, in Jugendzentren, Internaten und Erziehungsheimen 

•  Betreuung von Behinderten in speziellen Einrichtungen sowie therapeutischen Kinder- und  

 Jugendwohngruppen im Rahmen der Jugendhilfe 

 

Abschluss 
•  beruflicher Abschluss zum Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in 

 

Berufschancen/Einsatzbereiche 
•  Tageseinrichtungen für Kinder 

•  Jugendzentren, Internate 

•  Erziehungsheime 

•  Zugangsberechtigung für Fachoberschule Gesundheit und Fachschule Sozialpädagogik 

 

Voraussetzung 
•  Realschulabschluss 

 

Bewerbung 
•  Bewerbungsschreiben/Anmeldeformular 

•  tabellarischer Lebenslauf mit zwei Passbildern 

•  Zeugniskopien 

•  evtl. Beschulungsantrag 

•  erweitertes Führungszeugnis 

 

Bewerbungszeitraum 
•  bis 15. März des jeweiligen Schuljahres 

 

Ablauf der Ausbildung 
•  2- jährige Vollzeitausbildung 
•  Berufsübergreifender Lernbereich: Deutsch, Sozialkunde, Sport, Ethik, Englisch  

•  Berufsbezogener Lernbereich (Lernfelder): Berufliche Identität und Perspektiven entwickeln, Lern- und 
Arbeitstechniken anwenden, Pädagogische und psychologische Prozesse verstehen und berufsorientiert 
anwenden, Bedürfnisorientierte Unterstützung von Menschen in den Bereichen Gesundheit und Pflege in 
ausgewählten Lebenssituationen mitgestalten, Bedürfnisorientierte Unterstützung von Menschen in den 
Bereichen Ernährung und Nahrungszubereitung mitgestalten, Bildungs-, Erziehungs- und 
Betreuungsprozesse strukturierern, reflektieren und an diesen mitwirken, Musich-kreative Prozesse gestalten 
und Medien pädagogisch einsetzen, Qualitätssichernde Maßnahmen und konzeptionelle Aufgaben 
unterstützen  

•  betreutes Praktikum in Klasse 1: 5 Wochen, Klasse 2:15 Wochen  

 

Kosten und Förderung 
•  finanzielle Unterstützung über BAföG und Fahrgeldrückerstattung möglich,  

•  keine Ausbildungsvergütung 
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Sozialassistenz 
Vollzeitbildung, die zu einem beruflichen Abschluss führt 

 

Zweijährige Berufsfachschule 


